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die! nvnuiÊTZEisr

DES STANDES LUZERN

Vorwort.

Hiemit soll ein Verzeichniss und eine Beschreibung
der luzernerischen Münzen hergestellt sein, ähnlich
jenem das seiner Zeit Herr Carl Lohner, 1846, für die
Münzen des Standes Bern herausgegeben hat. Der
Verfasser muss aber zum Voraus erklären, dass diese Arbeit
keineswegs auf Vollständigkeit Anspruch machen kann,
da ihm einige Sammlungen, die jedenfalls noch viele
Varianten besitzen, nicht zur Verfügung standen. Meinen
Herren Collegen und Mitgliedern der Schweiz, numismat.
Gesellschaft, hauptsächlich Herrn Dr. Imhof-Blumer
sowie der Bürgerbibliothek Luzern, welche mir zur
Vervollständigung dieser Arbeit hilfreiche Hand boten, sei
hiemit mein bester Dank ausgesprochen.

Möge dieses Verzeichniss gute Aufnahme finden und
mit Nachsicht beurteilt werden.

Luzern, im Januar 1895.

Der Verfasser.
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Benutzte Werke. — G. E. v. Haller, Schweizerisches Münz-
und Medaillenhabinet, Bern, 1780, und Forlsetzung, 1786, in Revue
suisse de Numismatique, I. und II. Jahrgang, Geneve, 1891-1892.

Ed. Jonner, Die Münzen der Schweiz, Bern, 1879.
Dio Abbildungen auf welche verwiesen wird stammen aus den

Belagen zur Münzgeschichte eler Schweiz von L. Coraggioni.

Bemerkungen. — Die mit einem Sternchen * bezeichneten Münzen

gehören zur Sammlung, dio auf der Bürgerbibliothek Luzern aufbewahrt

wird.
Das Gewicht ist in Gramm angegeben ; das Mass in Millimeter.
Für heraldische Angaben diente dem Verfasser D. J. W. Triers

Die Wappenktmst, Leipzig, 1729.

Unter Damascierung sind alle Verzierungen, seien sie blätterartig
oder schlangenförmig zu verstehen.

Unter Blason die Schraffierung dieblau vorstellt, also durch vertikale
Linien gebildet ist, während alles andere zu den Hachures zu zählen
ist.

Rechts und Links sind immer heraldisch zu verstehen, d. h. was

zur Rechten des Beschauers ist, ist als links angegeben und umgekehrt.


	Vorwort

